
SN 5.03 RADRUNDWEG „Königsbrücker Heide“ in der Lausitz 

„Königsbrücker Heide“ 
ehemaliges Militärgebiet erkunden, 

geschützte Flora und Fauna – Wolf, Biber, Heidelandschaft und Co. in der Lausitz 

 

 

 

 

 

Historie: 

Laut Wikipedia wurde 1906 der Truppenübungsplatz Königsbrück für das XII. (Erste 
Königlich Sächsisches) Armee-Korps als größter Truppenübungsplatz in Sachsen angelegt. Er 

befand sich nordwestlich von Königsbrück an der Pulsnitz und dem Otterbach in der 
Krakauischen und Königsbrücker Heide im heutigen Landkreis Bautzen. 
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Streckenverlauf: Hauptsächlich geht es 60 km rund um das  
Naturschutzgebiet, dabei werden folgende Ortschaften  
angeschnitten: – Königsbrück – Schmorkau – Altes Dorf –  
Schwepnitz – Cosel – Zeisholz – Kroppen – Naundorf – Lüttichau –  
Anbau Lüttichau – Röhrsdorf – Glauschnitz – Königsbrück – 

 
 Radweg-Symbol der  

Kartenausschnitt: Königsbrücker Heide 
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 Als Einstieg:  
 können kostenlose Parkplätze am Waldrand genutzt werden. 
  
 Wir empfehlen bei Schmorkau  
 den Waldparkplatz beim  
 Kriegsgefangenfriedhof mit Rhododendronsträuchern und dann  
 Richtung Schwepnitz über den „Heidepfad am Alten Dorf“.  
 
 Kleiner Abzweig nach Grüngräbchen: 
 ausgeschildet ist die Baumschule  
 Seidel/Rhododendrongärtnerei  
 sowie ein Schullandheim 
 
Es sind auch weitere Pfadwege am Rande oder abweichend vom Hauptweg möglich: 

 
„Biberpfad“ und zum „Haselbergturm“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 oder von Kroppen nach 
zum „Zochauer Turm“   Ortrand über Böhla 
bei Lüttichau  

 Weiterhin gibt es als Entdecker-   
 touren den: „Heidewaldpfad“ von  
 Zeisholz nach Kroppen, den 
 „Wasserpfad“ oder den  
 „Zochauer Heideweg“. 
 
 
 
 
„Walschkenpfad“ vom Juhrenteich nach Zeisholz   
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            Kiefernkrüppelwald                    Zochauer Heide 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
               Aussichtsturm Haselbergturm   Biberaktivität   
 

Die Wege sind vorrangig unbefestigt, teils körnig und sandig, daher ideal für  
Moutainbike, Pedelec oder Gravelbike. Unterwegs gibt es viel Wegweiser und 

Informationstafeln sowie Aussichtspunkte teils mit Karten-/Informationsmaterial. 
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See der Freundschaft am Biberpfad, Nähe der Grünmetzbrücke 
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Einkehrmöglichkeiten:   
- Gasthof und Pension mit Bowlingbahn  
- Zur Linde in Zeisholz,  
- Zur Eiche in Kroppen,  
- Zum Weißen Roß in Königsbrück, 
- Erlebniscamping in Ortrand mit Biergarten, Waldbad  
- … 

 
Übernachtungen:  Schullandheim Grüngräbchen, Erlebniscampingplatz Lausitz mit Pension,  
 Erlebnishof Cosel oder Zum Kesselflicker in Cosel, 

 Gasthof und Pension mit Bowlingbahn Zur Linde in Zeisholz u. w. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Ortschaft Böhla 
 

 Jede Jahreszeit bringt Farbe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Innenstadt Königsbrück Kirche in Königsbrück 
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Das ehemalige Truppen- 
übungsgelände hat immer  

 noch deutliche Spuren  
 hinterlassen.  

Das innere Gebiet der  
Königsbrücker Heide ist  

nicht befahr- und begehbar.  
Dies ist bitte vorher bei 

der Tourenplanung zu  
berücksichtigen  

und die entsprechenden  
Warnschilder sind  

unbedingt zu beachten! 
 

Panzerfahrten durch den Morast  
(Nähe der alten Kasernengebäude)  
am Ortsausgang von Königsbrück  
in Richtung Schmorkau sind möglich. 
 
Die Biberhütte mit Grill und Sitz- 
gelegenheiten kann gemietet werden. 

 

 

 

 Die Heideblüte ist Anfang August/  
 Ende September und der Besenginster 
 blüht im Mai.               

Hornissennest 
Besucherzentrum NSG Königsbrücker Heide mit Naturkundemuseum und Wissenswerten: 
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Weitere Freizeitmöglichkeiten: 

 
   Mit dem Bus durch die Wildnis     Über das Besucherzentrum Naturschutzgebiet  
 Königsbrücker Heide in Königsbrück können  
 Bustouren gebucht werden.  
 Die Busführungen dauern in der Regel 3  
 Stunden und werden auch als Sonderfahrten  
 oder Familienbustour angeboten.  

 

 

Tipp: Alpakagarten an der Königsbrücker Heide . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oder eine unvergessliche „Alpaka-Wanderung“ buchen! 
Dabei erfährt man viel über diese tollen Tiere.  
Dort können z. B. auch Wolle, Socken, Seife  
und sonstige Souvenirs erworben werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 


